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Plus: Die Weltbevölkerung – sie wächst / Lösung   

 1. Arbeite nach der Methode „Diagramme auswerten“ in deinem Schulbuch auf Seite 
95. Beantworte die Fragen mit dem Diagramm. 

 

 
Quelle: Statista 2025: United Nations Department of Economic and Social Affairs (UN DESA) 

 
 

a) Erläutere, warum sich das Wachstum der Kontinente unterscheidet. Denke an 

Geburtenraten, wirtschaftliche Lage, Lebensbedingungen … 

 

 Das Wachstum ist unterschiedlich, weil die Lebensbedingungen verschieden sind. In Afrika 

bekommen Familien noch viele Kinder und die medizinische Versorgung wird langsam 

besser – deshalb leben mehr Menschen länger. In Europa bekommen die Menschen 

weniger Kinder und viele werden älter. Dadurch sinkt die Bevölkerungszahl. Auch die 

wirtschaftliche Lage spielt eine Rolle: In ärmeren Staaten ist die Kinderzahl meist höher als 

in reichen. 

 

b) Berechne, um wie viel Prozent die Bevölkerung Afrikas bis 2100 zunehmen wird. 
 
2025: 1 550 Mio.  2100: 3 810 Mio.  Zunahme: 3 810 – 1 550 = 2 260 Mio. 
Berechnung: (2 260 ÷ 1 550) × 100 = ca. 146 % Zunahme 
 

c) Erörtere die Folgen des starken Wachstums in Afrika für Mensch und Umwelt. 

Individuelle Lösungen (Beispiel) 

Das starke Wachstum kann zu Problemen führen. 

Es braucht mehr Wohnraum, Nahrung, Wasser und Arbeitsplätze. 

Wenn zu viele Menschen auf engem Raum leben, kann es Armut, Umweltzerstörung und 

Konflikte geben. 

* Details: 1. Juli 2025, Werte gerundet 


